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Fortſetzung der Aufruhrdebatte im Landtage
Und der Halleſche Bürgerbunö

Politiſche Zeitungsmänner und Partei Propagandiſten
die entwe er in bodenloſer Oberſlächlichkeit oder wider
beſſeres Wiſſen Dinge behaupten die nicht ſtimmen und dar
aus Schlußfolgerungen ziehen die weil ſie eren auf falſchen
Vorausſetzungen beruhen erſt recht nicht ſtimmen können
trotzdem aber zur Beein luſſung der Volrsmaſſen im Sinne
einer beſtimmen Parteirichtung verwendet werden nennt
man gewöhnlich Demagogen Volksverführer
Jeder anſtändige Menſch der einiges politiſches Verſtändnis
hat dreht ſolchen Volesverſührern die nicht bei der Wahr
heit bleiben wollen oder können verächtlich den Rücken
Auch im politiſchen Leben iſt Anſtänvigteit der Geſinnung
und vor allem Wahrheitsliebe unentbehrliche Notwendigkeit
ſowie Vertiezung in die Gründe und Zuſammenhänge de
Geſchehens Vorausſetzung ſür jeden der berufen iſt oder ſich
berufen glaubt dem Volre ſei es durch die Feber ſei es
durch die Rebe erwas mitzureilen Bei uns in Halle ſind
wir nun ſeit langem daran gewohnt daß dieſe undamental
ſätze nicht beachtet werden und daß dadurch eine Verhetzung
der verſchiedenen Volcrsſchichten gegeneinander und der
bürgerlig,en Parreien untereinander einen Umfang und eine
Zuſpitzung angenommen haben die über kurz oder lang zur
Kataſtrophe führen muß Man kann mit Fug und Recht
annehmen daß wir es gerade dieſer Verhetzung im bürger
lichen Lager zu verdanzen haben daß Halle zum Llutroten
Herzen Deutſchlands geworden iſt Wenn die Kreiſe der
Inteueltueuen aus denen ſich doch letzten Endes das Vürger
ium zuſammenſetzt ſich fortgeſetzt mit Schmutz b werfen und
eine himmelſchreiende Unduldſamkeit gegen jede Anſecht die
nicht die eigene iſt an den Tag legen dann dürſen ſie ſich
nicht wundern daß ſich die ruhigen beſonnereren Elemente
des Bürgertums ängeerelt von ver Politik überhaupt ab
wenden und Laß die zwar im allgemeinen auf einer weniger
hohen Bildungsſtuſe ſtehenden aber dafür deſto beſſer diſzi
plinierten Arbeitermaſſen in einen noch viel ſchärferen
Gegenſatz zu der korrumpierten Bourgeoiſie kommen

Mit welcher geradezu bornierten Ob erflächlichkeit
Unduldſamteit und Wehrheitswidrigkeit dieerwähnte Verhetzung getrieben wird zeigt ein h b gezeich
neter Arkikel in der geſtrigen Abendausgabe der Ha eſchen
Zeitung der folgende reklamehaſt aufgezogene Ueberſchrift
rägt Sozialiſten Demorraten Kommuniſten
Die politiſche und auch ſonſtige Jntereſſen
emeinſchaft Undder Halleſche Bürgerbundet in den Köpfen von Phantaſten Jn

dieſem Artikel werden die allen bekannren hundertmal von
der Rechtspreſſe wiederholten deswegen aber um keinen Deut
wahren Verdächtigungen gegen die Demorraten wiederholt
die man nun einmal als bürgerlich nicht anerkennen und
denen man vor allem echtes deurſches Empfinden und glühende
Vaterlandsliebe nicht zuſprechen will obwohl man ſich an
den Vaterlandsliedern der alten Demokraten täglich und
ſtündlich zu begeiſtern pflegt Wir Demokraten haben es
längſt auſgegeben Leute zu bekehren und belehren die in
grüß nwahnſenniger Ueberſchätzung ihrer eigenen ſpatzen
jirnigen Kleinheit es fertig bringen der überwiegenden
kehr eit eines Volkes deſſen Söhne vier Jahre lang in

heldenmütigſter Aufopferung ihr Vaterland verteidigt und
unerhörte Heldentaten voubracht haben das Rational
empſinden abzuſprechen Wir haben uns auch daran gewöhnt
ſolche Preſſemänner nicht übermäßig ernſt zu nehmen die es
in den krieiſchen Rovemaertagen 1918 ſereig bekommen hoben
den preußiſchen Adler ihres Zeitungskopſ es ſchleunigſt zu
ſpalten und in einen doppelten Greiſen zu verwandeln die
Spuren dieſer Heldentat kann man heute noch auf den
Retlametafeln der Haueſchen Zeitung am Gebäude des haue
ſchen Hauptrahnhoſes bewundern und die ſpäter als ſie
merkten daß es ihnen im neuen Volksſtaate voch nicht an
den Kragen ging das ſchlotternde Gebein zu neuer Hurra
begeiſterung zuſammenzureißen ſuchten Wir haben es nun
immer auf das tiefſte bedauert daß das Geſchreibſel ſolcher
Helden trotz allem von der Leſerſchaft oder wenigſtens einem
Teil derſelken ernſt genommen wird Wir verzichten deshalb
darauf uns mit den krauſen Gedankengängen des erwähnten
Artikels näher zu beſchäftigen Nur den Schlußſatz möchten
wir etwas niedriger hängen weil er eine Bewegung
zu diskreditieren ſucht die ſich in allen
Teilen des deutſchen Vaterlandes geradefür das Bürgertum im weiteſten Sinne als
durchaus ſegenbringend erwieſen hat und
bei uns in Halle nur gehindert wird weil Vöswinigkeit
ihre edlen Ziele zu hintertreiben verſucht Der Schlugzſatz
lautet wörtlich

Nachdem die Demokraten nun wiederum auch in der
Provinz Sachſen ſo de ezeigt haben wohin ſie erläßt ſich vorausſehen de e ürgerbundsbeſtre
bungen insbeſondere in Halle jetzt endlich den verdienten
Erfolg erzielen werden In Halle gingen ſie mit dem BVürger
bundsgedanken ja ſchon immer in ganz beſonders
widerwärtiger Weiſe hauſieren und man kann
jetzt wohl annehmen daß e ſich nunmehr auch noch die letzten
etwa nöch vorhanden geweſenen Sympathien in den Köpſen
einiger weniger nationaler Phantaſten und Schwärmer ver
cherzt haben werden Die Demokraten hatten es in Halle

ſchön ged die Deutſchnationalen und die Deutſche

Volkspartei mit ſich in einen Bürgerbund zuſammenzu
ſchließen um damit die nächſten Stadtverordneten
wahlen machen zu können und einige nationale Kreiſe
wären beinahe auf dieſen demokratiſchen Trick hereingefallenNun haben lie Demokraten ſelbſt dafür geſorgt daß ihnen

die beabſich zigte Jrreführung des nationalen
Bürgertum s nicht gelingen wird h b

Beſſer als durch dieſe Sätze hätte der Verfaſſer ſeine
Urteils loſigkeit und ſeine Neigung zur Demagogie gar nicht
AWiſen können Er weiß ganz genau daß die
Bürgerbundbewegung mit Demokratie auch
nicht das geringſte zu tun hat ja daß das Hauptziel
der Bürgerbünde iſt die Parteikämpfe zu entſpannen und
alle Deutſchen ohne Unterſchied der Partei auf dem Boden
gemeinſamer wirtſchaftlicher Wiederauf
bauarbeit zu vereinigen und zur Abwehr aller Gefahren
die den ordnungsliebenden Elementen und dem Wirtſchafis
leben vom Radikalismus jeder Schattierung drohen Er iſt
darüber mehrals einmal aufgeklärt worden
und war deshalb auch vor einiger Zeit noch ſelbſt bereit
in den Preſſebeirat des Halleſchen Bürger
bundes einzutreten Der Beweis dafür iſt in meinen
Hüäünden Wenn er den gewiſſenhaften Journaliſten wie ſie
ſein ſollen zugezählt werden wollte müßte er wiſſen daß
die Zentralleitung der Bürgerbundbewegung der Reich s
bürgerrat in Berlin iſt der aus maßgebenden Perſön
lichkeiten aller Beruſsſchichten und aller auf dem Boden der
Verfaſſung ſtehenden Parteien beſteht und deſſen Spitze durch
den deutſchnationulgeſinnten Staats niniſter a D von Loebell
gebildet wird Und er müßte wiſſen daß auch in faſt allen
größeren und mittleren deutſchen Städten ſührende Perſonen
aller Parteien ſriedlich miteinander wirken Er müßte auch
wiſſen daß der bürgerliche Erſolg bei den letzten Landtags
wahlen in Sachſen hauptſächlich auf die neutrale Wahlpropa
ganda und Schlepparbeit der ſächſiſchen Bürgerbünde zurück
zuführen iſt Da er das alles weiß oder wiſſen
müßte
Bürgerbundbewegungein den zitierten Sätzen
zu diskreditieren verfucht gewiſſenlos und
eines anſtändigen Journaliſten unwürdig

Jch bedauere es dieſe ſchärfere Tonart haben anſchlagen
zu müſſen aber die Achtung vor den hohen Zielen
der Bürgerbundbewegung in deren Dicenſt ich mich
von Anfanz an geſtellt habe weil ich ſie für den einzigen und
richtigen Weg zur überparteilichen Einigung aller produktiven
Kräfte für die Wiederaufbauarbeit am deutſchen Wirtſchafts
leben halte zwingt mich dazu Wenn Ehrlichkeit
des Wollens und heiße Vaterlandsliebe ſo
bös willig verdächtigt werden wie es hier

rer iſt ann ſind auch die ſchärfſten
affen in der Abwehrnochnichtſchauf genug

G Jacob Margella
neFur Verhaftung von Hö z

Nachdem der verhaſtete Max Hölz in das Berliner
h eingeliefert worden war fand eine Ver

nehmung des Feſtgenommenen in Gegenwart des Polizei
präſiden ten Richter ſtatt Der Verhaftete gab zu
Max Hölz zu ſein ſügte aber hinzu daß er vorläufig
jede weitere Auskunft verweigern müſſe Die Verneh nung
wurde daraufhin abgebrochen und nach haloſtündiger Pauſe
fortgeſetzt Das erneute Verhörn dauert noch an
L hat die Staatsanwaltſchaft die Abſicht Hölz bereits der

am kommenden Montag vor das Sondergericht
zu ſtellen und zwar in Gemeinſchaft mit den Urhebern des
AUnſchlags auf die Sicgesſäule deren Prozeß am Montag
vor dem c beginnt

Der Berliner olizeit präſident erläßt eine
Bekanntmachung in der es heißt Der Bandenſührer
Max Hölz iſt feſtgenommen Zahlreich ſind die Straftaten
die auf ſeinem Schuldkonto ſtehen Unzweifelhaft war er die
treibende Kraſt bei den Märzunruhen Durch Wort und
Schrift hat er zu bewaſſneter Gewalt zu Dynamitanſchlägen
und anderen hochverräteriſchen Unternehmungen aufgefordert
Es gilt jetzt ein lüclenloſes Bild von dem gemeingeſährlichen
und vol sverderblichen Treiben des Hölz zu erhalten damit
alle Straftaten deren Hölz ſich ſchuldig gemacht hat die ge
bührende Sühne vor dem Sühnerichter zu ſinden Für auf
klärende Mitteilungen die zu einer Verurreilung des Hölz

führen ſetze ich 50 000 Mark Belehnung

Die holländiſche Handelskammer und
die Sank,ionen

Jn einer Zucſchriſt an die Deutſche Allgemeine Zeitung
dementiert die nieder ländiſche Handelskammer ſür Deutſch
land die Mitteilung daß die Handelskammer it Rüuſicht
auf die 50prozentige Abgabe auf deutſche Waren Lei derEinſuhr in Enten eländer e e abgegeben
hälte Die niederlünviſche Handelslammer würde es im Ge
genteil ſehr bedauern falls im neutralen Ausland die Maß

iſt die demagogiſche Art wie er die

Preußiſcher Lanötag
8 Sitzung vom 16 April mittags 12 Uhr

Der von allen Parteien mit Ausnahme der Kommuniſten
unterzeichnete Antrag wonach die Entſchadigung der Mitglieder
des Lan tags auf monatlich 1500 Mark jeſigejetzt wird dazu
tritt jür den Pruſidenten eine monatliche Aufwandsentjchädieung
von 2500 Mart wird ohne Debatte dem Hauptausſchuß über
wie en

En kommuniſtiſcher Antrag die Angelegenheit des
im beſevten Gebiet vrerkaiteren Avg Plenger auf die Tagesord
nung der heutigen Situng zu eyen fällt inſolge des Einſpruch
der Abgg Dr Deerberg Dn und Stendel D Vpt aus

Hierauf wird die Beratung über
die Vorgänge beim mitteldeutſchen Aufſtand

fortgeſetzt
Abg Oſterroth Soz richtet heftige Angriffe gegen die Kom

munißen die unter der Führung ihres Hoch verräters Dr
Gabriel der ſich vom Deutſjqh nationalen in kurzer
Heit zum Kom n un iſten entwigert habe ſich wehleidig und
araien haſt an die Cntente gewandt hätten Entrüungstund
gebuneen b d Mehrheit Als der bg S olem gegen weitere
Angriſſe des Redners proteiert wird ihm unter grober Heiter
teit des Hauſes von allen Seiten zugerufen Ruhigs Bubi
nimm den Lutſchbeutel Die deutſche Arbeitexſchaft
lehnt jede Cemeinſchaft ab mit zommuniſtijg en Verbrechern die
durch die Sprenzung von Bedürjnisanſtalten den Kapitalismus
be eitigen wollen Die weiteren Ausführungen des Redners
führen zu

lärmenden Auseinanderſetzungen
zwiſchen den dicht gedrängt ſtehenden Sozialiſten und Kommu
ninen Redner wendet ſich dann geren die Deutſchnationalen und
den Abg G rufe deren unverech igte Angriffe gegen die organiſierte
urbeiter a aft an der Tatſache vorbeigingen daß die Bergarbeiter
mit ihren Ueber a,ichten erſt den Wiederaufbau ermnöglicht hätten
Von einer g erung Stinnes wollen die Arveiter nichts wiſſen
Eine von Katz Sa orem und Eberzein geleitete deutſche Republik
jei aber eben o unmoglich Nur eine ſozigziſiſch orientierte Wirt
jaſt unne uns retzen

Abg r v e under Dn Die Rede des Miniſters zeigte
viele men hl e Schwachen und ließ die Ausgeglichenheit ver
miſſen Vie leßten Vorgange haben große Mängel und Lücken
der preußi,chen erwaltung geseigt an deren Veſeitigung wir
gern mit unſeren näheren Freunden arbeiten wollen Der Redner
gibt dann auf Gruno von Wcaterial das er ausdrüulich als durch
aus einnanderei vezeig,net eine Schi derung von Scheußlich eiten
reren ch namentlich jugendliche Aufruhrer ſchuldig gemacht haben
co ſeien verwundete Sipomann ſchaften von zwei Brüdern auf
olcje Weiſe gen artert worden die ihnen die Augen ausſtachen
In einer Ortſchaft bei Merſeburg wurde eine Frau in Gegenwart
ihres Mannes von neun jungen Rotgardiſten vergewaltigt
Lebh Hört hört rechts Widerſpruch auf der äußerſten Linten

Der Abg Schulz Komm der den Redner einen Heuchler nennt
wird vom Vizepräſidenten Dr p Kries zur Ordnung gerufen
Das ganze Verhalten des Oberpräſidenten Hörſing war auf die
In ereſſen ſeiner artei eingeſtellt Redner richtet heitige An
grifſe begen den Miniſter wegen der Beſetzung der Landrats
poſten Seine Ausjührungen fenden den lauten Widerſpruch der
Sozialdemorraten Eben o ruft das Lob das Dr Dryander dem
alten Beamten um zollt bei den Sozialdemokraten und namentlich
bei den Kommuniſten neue Zurufe hervor Die Miniſter Oeſer
und Fiſchbeck in deren Lerwaltungsbereich tüchtige Arbeit
geleiſtet worden iſt haben ſich leider von der brutalen Perſönlich
keit des Miniſterpräſidenten Braun an die Wand drücken laſſen

Wid r pruch b d Soz Wir verlangen deshalb freie Auswahl
der leitenden Verwaltungsbeamten und ihre Unabhängigkeit von
jeder CEinwirlung ſerner eine Nachrrüfung des Dynamitgeſetzes
Der Zuruf Heuchler trift den Redner als er erklärt daß ſeine
Partei entſchieden gegen ieden Verfaſſungs
bruch ſei Die letzten Ausführungen des Redners werden von

Laut andauernden Zuruſen und Hurragebrüll der Parteien
Linken begleitet

Abg Leidenreich D Vpt Der Aufruhr in Mitteldeutſch
land iſt von der ommuniſtiſu,en Partei bewußt herbeigeführt
worden Sie hat ſich ſogar mit der klommuniſtiſchen Arbeiterpartei
verbunden wie das Rundſchre ben Nr 20 der kommuntiſtiſchen
Zentralleitung ergibt So behauptet die KPD ſie hätte mit den
Plünderern nichts gemein ch verweiſe dagegen darauf daß
z V in Helbra Requiſitionsſcheine mit dem Stempel der dortigen
kommunigiſchen Arbeirereruppe ver ehen ſind Redner legt e nen
ſolchen Schein auc den Tiſch des Hauſes nieder Der vom Abg
Oſterroth anzegri fene Herr Stinnes hat für die deutſche Volks
wirtſchaft mehr ge eiſtet als alle Parteiſekretäre zuſammen
Lachen b d Soz Herrn Severings Rede fiel ſehr ab gegen

über den Reden der früheren Miniſter ar gegenüber denen des
Obergenoſſen ar er Abg Dr Schre ber iſtmit den otratiſch iommuniſtiſäſer Blindbeit ge ſchlagen Der Re
gierung waren die kommuniſtiſchen Kampfpläne bekannt aber
dennoch iſt nights geäjel en Die Zivilkommiſſare haben bei der
Nieserſchlagung des Putſches eine ſehr klägliche Rolle geſpielt
Die ganze Stadt Lalle war nur von 22 Schuroleuten bewacht
Hört hört rea ts Wenn Herr Hörſing ſeine Erllärung über

die Zuſicherrng an die Kommuniſlen an Eidesſtatt abgegeben
hätte dann würde ich gegen ihn Strafantrag wegen Meineids
ſtel en Hört hört re ts Er hat nämlich in einer amtlichen
Bekanntmachung den Kommuniſten bei Wafſenabgabe Straffrei
heit zugeſſchert Als ſchon Mord und Zerſtörung im Schwange
waren hat ſich Herr Lörſing noch imwer gegen die Verhängung
des Belagerungszuſtand s geſträubt Die Firma Severing Hör

Sölz und Co Lebh Widerſpruch links und Unruhe hat
oviel verſäu det daß ſie verſchwinden muß Gegen den Antra

Siering habe ich nur das Bedenken daß bei ſeiner Annahme au
Herr Sd olem vor das Jugendcexicht lommen würde Die voli
tiſche Polizei muß Exekutirgewalt delommen und mit den rich
tigen Veayten beſetzt werden Unruhe b d

Abg So umann Halle Komm Die Debatte iſt jetzt auf ein
ziemlich tie es Niveau geſunken Herr Heidenreich nimmt es mitKahmen der Entente die ſich weder auf den Vertrag von er t wenig genau Die Diebe und Banditen ſind doch

Verſailles ſtützen noch durch das allgemeine Völcerrecht er tie der herr wer t werden würden n za r u Ta Aeiheeege te Vlttedeuiſhiens
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Fleht eingeſetzt worden ſel Die Darſterungen Uber Greueltaten
nd zum größten Teil ſalſch zum anderen Teil nicht erwieſen
ie Attentate ſind vielfach von den Spitzeln des Herrn Severing

veranlaßt worden Hörſing log ebenſo wie Gräſ Vizepräſident
Dr v Kries rügt dieſen Ausdruck Richt mit Hanßgranaten
und Flammenwerſern werden Sie den Beſreiungskampf des Pro
letariats niederſchlagen können Ein Geſecht haben wir
verloren wir rufen zu neuen Kämpfen Beifall
b d Komm Unruhe b d Mehrheit

Abg Rabdold U Wir wiſſen daß vieſer Putſch Ver
Reaktion mehr genützt hat als der Arbeiterſchaft Die Kommu
niſten ſollten den Mut aufbringen die Verantwortung für dieſes
unſinnige verfehlte Unternehmen zu tragen Wenn ſie heute von
Hölz abrücken ſo iſt das doch bisher von der Roten Fahne und
der kommuniſtiſchen Preſſe nicht geſchehen Wir wollen Paul Levi
gar nicht für unſere Partei haben aber wenn ſie ihn als angeb
lichen Renegaten abſchütteln dann frage ich ob ſie auch die im
revolutionären Kampfe ergraute Frau Zettin abſchütteln wollen
die derſelben Meinung wie Levi iſt Roſa Luremburg hat
über ſolche t Putſche aber das ſchärifſteUrteil gefällt Sie nannte dieſe Putſchiſten

die Eſel der Revolution

Die Verwendung der Reichswehr hat bisher immer nur die Baſis
der Unruhen verbreitert denn ſie wird faſt ausſchließlich von
realtionären monarchiſtiſchen Offizieren geleitet die ſich am Pro
letariat für den 9 November rächen wollen Von der Reichs
wehr ſtammt das Stichwort Erſchietzung auf der Flucht Es war
für die mitteldeutſche Bevölkerung ein Segen das die Reichswehr
nicht eingegriffen hat Wir ſind Gegner der Sondergerichte vno
werden für ihre Aufhebung ſtimmen bleiben ſie aber beſte en
dann ſtimmen wir für den ſozialdemokratiſchen Milderungsant ag
Wir ſtimmen auch für die kommuniſtiſchen Anträge auf Entſa,ädi
gung der widerrechtlich verbotenen kommuniſtiſchen Zeitungen
Die Erſchießung Sülts iſt ein vorbedachter Mord geweſen Wir
ſtimmen deshalb auch für den kommuniſtiſchen Antrag auf Unter
ſtützung der Hinterbliebenen Sülts aus Staatsmitteln

Ein Regierungsvertreter erllärt die Regierung dehalte ſich
weitere Auſklärungen zum Falle Sült vor

Hierauf wird die Weiterberatung auf Montag 12 Uhr ver
agt Außerdem Antrag Eberlein auf Haftentlaſſung des Abg
Plenge nicht Plenger und dritte Leſung der Verfaſſung der
andeskirchen in den neuen ProvinzenAbg Dr Meyer Komm führt Beſchwerde darüber daß die

ſchon vor acht Tagen beſchloſſene Haftentlaſſung des Abg Knoth
von der Staatsanwaltſchaft noch immer verhindert werde

Abg Krüger Soz Der Präſident wird ſelbſtverſtändlich von
der Regierung die ſofortige Durchführung des Beſchluſſes ver
langen

Schluß der Sitzung 26 Uhr

Eine Abrüſtungskonferenz

in Waſhington
Nach einer Reutermeldung aus Waſhington hat Rogers

ein Mitglied des Ausſchuſſes jür auswärtige Angelegenheiten
des Repräſentantenhauſes eine Entſchließung eingebracht in
der Präſident Harding aufgefordert wird Großbritannien

m 3 und Italien zu einer Abrüſtungskonferenz nach
aſhington einzuladen Bis man über die Abrüſtung über

eingekommen ſei werde es die Politik des Kongreſſes ſein
daß die Vereinigten Staaten eine Flotte haben die der keiner
anderen Macht unterlegen iſt

Obearjchleſien
Die interalliierte Kommiſſion in Oppeln teilt amtlich

nit Da in der Lage die ſeinerzeit die Verhängung des Be
lagerungszuſtandes über einen Teil des Abſtimmungsgebiets
zur Aufrechterhaltung der Ordnung und der öffentlichen
Sicherheit notwendig machte eine günſtige Aenderung ein
getreten iſt hat die interalliierte Kommiſſion beſchloſſen vom
18 April mittags 12 Uhr ab die Verordnung aufzuheben
durch die der Belagerungszuſtand über die Kreiſe Kattowitz
Stadt Kattowitz Land Beuthen Stadt Beuthen Land
Königshütte Pleß und Rybnik verhängt worden war

Freitag nachmittag überfielen ſechs Banditen den MüllerSack und eine rau in ihrer Mühle in Alt Roſenberg
töteten ſie durch Schüſſe und raubten die Mühle aus Den
Banditen dürfte eine große Summe in die Hände gefallen
ſein Der Sohn des Ermordeten befand ſich zur Zeit des Ver
brechens in der Stadt Roſenberg Ein alter Onkel der auf
dem Hof Holz ſpaltete und ein Dienſtmädchen wurden in eine
Kammer geſperrt Die Leichen weiſen etwa zehn Schuß
wunden auf Gendarmerie und Abſtimmungspolizei gelang
es bereits geſtern am Schoffſchützer Bahnhof drei Mörder zu
verhaften und ihnen einen Teil des Geldes abzunehmen

Am 13 April verſchlepten Banditen aus Groß Borek
ei Bauern über die nahe Grenze Abſtimmungspolizei

ie W um Ruhe zu ſchaffen wurde mit ſtarkem Feuer
mpfangen Ein Beamter wurde ſchwer verwundet

Deutſches Reich
Die Urheber des Anſchlags auf das Elektrizitätswerk

Anterſpree in SpandauRuhleben das die Hochbahn mit Licht
und Kraft verſorgt ſind jetzt von der Berliner Polizei er
nittelt und feſtgenommen worden Sie ſind zum größten
Teil geſtändig und werden in den nächſten Tagen ſich vor dem
Sondergericht zu verantworten haben Allen dieſen An
r lag der feſte Plan zugrunde die Märzaktion in

n n durch Stillegung der Betriebe in Groß
berlin wirkungsvoll zu unterſtützen

7 Vollſitzung des Provinziallandtages
Schlubſitzung

Merſeburg den 16 April
Gegen 2610 Uhr eröffnet Präſident Beim s die Sitzung
Ein Antrag der Kommuniſten für eine ausreichende Ver

perten 2öpfchen alsam
erer kannt qute Pröpareate
Gehen Spul Und Madernvürmer
Erhältieh in ollen Apotheken

L T EOTSCHER

W

n

vſlegung der vokitiſchen Gefangenen Sorge tragen zu wollen Körverſchaften dauernder Konkrolle unterworfen nicht aber die
r idiadegee ng Jn dieſer herrſcht der wenig kontrolliertewurde ge en einige Stimmen der Rechten angenommen

Der Abg Weber Sos verichtele über den Antrag des
Haushaltungsausſchuſſes betr Erhöhung der Tagegelder jür die
Abgeordneten auf 60 Mart Die deutſchdemokratiſche Fraktion
beantragte durch Abg Trittel 75 Marl Die Deutſchnationalen
wollten es bei 50 Mark bewenden laſſen da die Preiſe für Lebens

mittel r jür Brot und Kartoffeln gegen voriges Jahr nicht
beſtiegen ſeienes 87 S erklärte daß da im Frieden 15 Mark
gezahlt wurden jetzt eigentlich 150 Mark gezahlt werden müßsten

Unter andauernder Unruhe und Zurufen von lints und rechts
wies der Redner darauf hin daß überall dort wo die Rechte die
Mehrheit hat ganz enorm hohe Tagegelder gezahlt würden
Endlich ſchafte die Glocke des Hraſidenten Ruhe worauf der An
trag der Demo raten angencmmen wurde

Abg v Engelbrecht 5lor berichtete über die Vor
lage des Provinzialausſchuſſec betr die Veteiligung des Pro
vinzialverbandes an dem Bau von nebenbahnähnlichen Klein
bahnen und elettriſchen Ueberlandbahnen ſowie an dex Unter
ſtützung notleibender Kleinbahnen durch Bewährung
von Tarlehen Kleinbahnhilfswert

Abg v Erffa Dn trat für ben Antrag des Provinzial
ausſä,uſſes ein

Abg Stoll berg Soz ſprach gegen die Vertretung der
Kleinbahnintereſſen durch einen Landesbaurat den er für
überflüſſig erklärte

Landeshauptmann v Wilmowski wies darauf hin daß
die Landesbauratſtelle bereits bewilligt iſt Es iſt notwendig
daß das Kleinvahnweſen wieder von feſter Hand geleitet wird

Abg Luhmeyer D Vpt ſprach ſich in demſelben Sinne
s

Abg v Krauſe Deutſchdem erklärte namens der Deutſch
demokratiſchen Partei und des Zentrums daß auf den Poſten
ein Akademitker gehöre doch ſei es geboten die Wahl
auſzuſchieben um erſt den neuen Landeshauplmann in der An

et zu hören Deshalb ſtellen die beiden Parteien den

au

weiſen Beifall

von Dr Heine Soz auf Bewilligung von Mitteln für not
leidende Rebenbahnen der Provinz und einen Antrag Lampe
D Vpt über den Umbau der ſchmalſpurigen Salzwedeler Klein

nahme von Aktien
Der Antrag des Provinzialausſchuſſes und der der Deutſch

demorraten werden angenommen während der Antrag Heine ab
gelehnt wurde Somit ſind für den Bau der Kleinbahn Güſen
Jerichow 13 Millionen Mark und iſt ferner der Umbau der
Salzwedeler Kleinbahn bewilligt und die Beſetzung der Landbau
ratsſtelle verſchoben worden

Zum Landesrat wurde nach dem Vorſchlag des Abg Loh
meyer D Vpt der Propinzialverwaltungsrat Bauer
ſchmidt gewählt

Der Antrag des Provinzialvereins auf Bewilligung von
10 000 Mark zur Pflege pſychopathiſcher Kinder wurde ange
nommen

Zu dem Entwurf eines Geſetzes über die
Erweiterung der Selbſtändigkeitsrechte der Provinzen

Bericht des Autonomieausſchuſſes Abg Dr Rive Halle Jn
länge en Ausführungen juriſtiſcher und ſtaatswiſſenſchaftlicher
Art legte Redner den Standpunlt des Ausſchuſſes dar Es
handelt ſich vorläufig nur um eine Skizze die dem Landeshaupt
mann recht ſpät nämlich 5 Tage vor Beginn der Sitzung zu
gegangen iſt Es war deshalb recht ſchwer für dieſe bedeutſame
ſtaatsrechtliche Frage die nötige Zeit zu gewinnen Trotzdembat der Autonomieausſchuß ver,ucht in 2 Sitzungen zu dem Ent
wurf Stellung zu gewinnen

Bisher waren die Provinzen nur ausführende Organe der
Staatsregierung Nach dem Entwurf ſoll die Autönomie der
Provinzen in ſolchem Maße erweitert werden daß die Regie
rungspräſidenten gänzlich wer gſrüghtg werdenund die Oberpräſidenten nur die Kommiſſare
der Staatsregierung in den Provinzen ſindJhre Funktionen werden in Zukunft von den Provinzialverbänden
übernommen Den Provinzialverbänden werden Selbſtverwal
tungsangelegenheiten überwieſen Jn dieſen Angelegenheiten
verzichtet der Staat ſowohl auf Geſetzgebung als auch Verwaltung
Sie finden ihre Grenzen in der Provinzialverwaltung Wohl
aber behält ſich der Staat das Auſſichtsrecht vor Danach ſind
Provinzialangelegenheiten ſowohl in der Legislative wie der
Exelutive der Adminiſtration keine Staatsangelegenheiten mehr
Ferner werden den Provinzialverbänden Auftragsangelegenheiten
überwieſen Dieſe bleiben Stagatsangelegenheiten der Staat
überläßt aber der Provinz die Exelutive die Adminiſtration
Die heutige Polizeiverwaltung iſt der Typ dieſer letzteren Ange
legenheiten

Dem Entwurf iſt leider keine Begründung beigegeben worden
weshalb die Begutachtung ſo ſchwer war Der Zweck des Geſetzes
wird in Artikel 72 der preußiſchen Verfaſſung dargelegt Danach
ſollen die Stäatsverwaltungsrechte dezentraliſiert dekonzentriert
werden Der einzelne Staatsbürger hat mehr wie früher das
Bedürfnis in den öffentlichen Angelegenheiten mitzureden und
mitzuwir en Kommt man dieſem Verlangen nicht entgegen ſo
iann es leicht zu Exploſionen kommen Neben den legalen finden
2 in einzelnen Provinzen ſtarke illegale Selbſtändigkeitsbe
trebungen wie z V die Beſtrebungen ſich vollſtändig von Preußen
und gar auch vom Reiche zu löſen Man will hie und da den
Einheitsſtaat der deut,chen Republik vorbereiten

Der Verfaſſer des Entwurfs ſtellt das neue Geſetz mit
der Städteordnung Steins auf eine Stufe Da

läßt ſich doch manches ſagen Stein fand damals heftigen
Widerſtand bei der Bürgerſchaft der ſeinen Grund in ihrer
Armut und Dummheit hatte Die Widerſtände gegen das Auto
nomiegeſetz haben doch andere Gründe

Durch die provinzielle Selbſtändigkeitswerdung ſoll vom
Obrigteitsſtaat zum Selbitverwaltunogsſtaat übergeleitet und ſollen
die Loslöſungsbeſtrebungen unterdrückt werdenEs iſt indeſſen zu befürchten daß das Gegenteil erreicht wird
Die übermächtig werdenden Provinzgebilde können leicht in
Gegenſatz zur Zentralgewalt kommen Dadurch würde ſtatt
größerer Ordnung nur Unordnung geſchaffen werden Es er
ſcheint einicermaßen ſonderbar daß Preußen die Reichseinheit
dadurch zu wahren und zu fördern glaubt daß es ſich auflöſt in
einzelne autonome Gebilde Die Einheitsbeſtrebungen müßten
auch Sache des Reichs und nicht einzelner ſeiner Staaten ſein
An dem alten römiſchen Reich deutſcher Nation kann man ſehen
wie die Macht des Staates in dem Maße geſchwächt wurde wie
die Macht ſeiner Fürſten wuchs So leitet auch das neue Geſetz
eine ſyſtematiſche programmäßige Zerſetzung
der der Zentralgewalt und damit alles Beſtehenden ein
Wohl muß der Selbſiverwaltungsgedanke geſtärkt werden aber
nicht in dem Sinne des Entwurfs

Das Selbſtverwaltungsrecht der Provinzen wird ausgebaut
auf Koſten der kleineren Selbſtverwaltungs örver beſonders der
Städte deren Selbſtverwaltung geradezu ver
nichtet wird Die Selbſtverwaltung ſetzt dauernde Bereit
Weſt der Selbſtverwaltungsorgane voraus wie es bei den ſtädti

e n Beamten der Fall iſt nicht aber ebenſo bei der Provinzialverwaltung Die ſtädtiſche Verwaltung iſt durch die ſtäbtiſchen

ntrag die Frage der Beſetzung dem Provinzialausſchuß zu über

bahn in Vollſurbahn und Beteiligung der Provinz durch Ueber

nach einer Vorlage der Staatsregierung erſtattete als Erſter den

Abg Dieamann berichtete über einen Antrag

lage des Oberpräſidenten betr die Hauptrechnung und den

rovinzialbeumte Jn Wirklichkeit wird durch dasGeſetz nur die Selbſtändigkeit des provinziellen
Bürokratismus geſtärkt Die Gemeinden werden
Filialen der Selbſtverwaltung der Provinzen Damit wird ſich
das jrühere Vertrauensverhältnis zwiſchen Gemeinde Provinz
und Staat in ein Mißtrauensverhältnis umwandeln Die große
Zahl neuer Beamte werden keine einheitliche Ordnung ſchaffen

Hinzu kommen Bedenken jfinanzieller Ratur Die Verwal
tung wird in Zulunft dadurch teurer werden daß an Stelle von
Großbetrieben Kleinbetriebe treten Früher richteten ſich die
Steuern nach den Bedürfniſſen in Zukunft wird es umgekehrt
ſein Nachdem man das Reich durch die heutige Finanzwirtſchaft
in Grund und Boden regiert hat lommt man mit Gewährung
von Serbſtverwaltungsred,ten In Wirklichkeit wird die Selb
ſtändigkeit der Provinzen vermindert da auch ſie in finanzieller
vinſicht Koſigänger des Reiches geworden ſind

Ein Gutachten iſt dem Autonomieaus ſchuß nicht möglich da
der Entwurf nur ein Splitter aus der großen Reuorganiſation
unſerer öffentlichen Angelegenheiten iſt Man muß das Ganze
tennen wenn man das Einzelne beurteilen will Daher ſtellt der
Autonomieausſ ſchuß folgenden Antrag

Der Provinziallandtag wole beſchließen daß ein Gutachten
über den Entwurf erſt dann abgegeben werde wenn die in Aus
ſicht geſellten Geſetzentwärfe über eine neue Provinzial Kreis
Stadte und Landgemeindeordnung verliegen ferner daß der
Sutonomieausſa/uß ermuchtigt were außerhalb der Tagung des
Provinziallandzags zufammenzutreten und die oben genannten
Weſetzentwürſe zu beraten und darüber im nächſren Prov nzial
landtag zu beraten

Veijall rechts
Hierauf teilte der Vorſitzende mit daß der neue Landes

hauptmann Miniſter Oeſer eingetroffen ſei Er bat
um die Ermäcghtigung ihn vorſtellen zu vürfen Hierauf führte
er den Miniſter an der Seite des Oberrräſidenten herein und
ſtellte ihn der Ver,ammlung vor

Darauf na m der Witoerichterſtatter Abg Hennig USP
das Wort zu dem Autonsomiegeſetzentwurf Er wendet ſich au
gegen die übermaßige Stärrung der Seibſtverwaltunssrechte der
rovinzen Statt der alten Provinzen die vielfach nach dynaſti
ſjen Geſichtspun ten gebildet wurden ſollten die wirtſchaftlichen
Sphären zur Grundlage der Bildung von Verwaltungsbezirten
gemacht werden Viel wichtiger wäre die Stärlung der Selbſt
verwaltung der Gemeinden Es önnte ſo tommen daß Pro
vinzverwaltungen ſich vorwiegend nach aprariſc en Rückſichten
orientierten worunter dann die Städte zu leiden hätten Die
Liebe des Volkes zu ihren Provinzen wie man ſie z B bei den
Rheinländern findet hat ihren Grund darin daß hier die Ge
meinden von jeher größere Selbſtändigkeit beſaßen Mithelfen
wollen wir den demorratiſchen Gedanken in der Provinzverwal
tung zu fördern überhaupt die Liebe zur demokratiſchen Verwal
tung zu weden und zu ſtärken Beifall links

Hierauf wu den die beiden vom Abg Dr Rir rerleſenen
Anträce des Autonomieausſchuſſes ohne Debatte ar genommen

Abs Thiele Soz berichtete über den Antrag des Ober
präſidenten auf Bewilligung eines Jahreszuſchuſſes von
60 000 Mark für das Provinzialinſtitut für prak
tie Pſychologie Der Antrag wird angenommenEbenſo berihtere Abg Thiele über 3 Petit onen von dener
2 an die Ausſchüj,e gehen während die dritte abgelehnt wird

Abg Schultz D Vpt berichtete über die ungedruckte er
er

waltungsberid,t der Magdeburgiſchen Landfeuerſozietät Jm An
ſchuß hieran gibt Abg v Krauſe Deutſchdem folgende Er
tlärung ab Die Zentrumsfraktion und die Fraktion der Deutſch
demokratiſchen Partei ſtellen feſt daß die Wahl des Abg v Engel
brecht Jlor in den Ausſchuß der Landfeuerſozietät durch die
falſche Erklärung der Parteien der Rechten wo
nach der Kanddat Mitglied der Sozietät ſein müſſe zu Unrecht
erfolgt iſt Die Fraktionen wollen aber von einer Verfolgung
der Angelegenheit abſehen

Der Vorfitzende erklärte hierzu daß die Beſchwerde der beiden
Fraltionen zu Recht erfolgt iſt

Der Antrag Dr Zehle und Genoſſen auf Erhöhung der Bei
hilfe für die Pfeifſerſchen Anſtalten in Magdeburg Cracau wurde
angenommen und dem Provinzialaurſchuß zur Erledigung über
wieſen

Zum Schluſſe der Tagung gab der Vorſitzende Boim s einen
Ueberblick von der geleiſteten Arbeit daß
612 Millionen Mark Anleihen aufgenommen und 125 Millionen
Zinsgarantien bewilligt worden ſind Dann fuhr er fort Die
Lage unſeres Vaterlandes iſt äußerſt ernſt und wir ſtehen vor
ſolcenſchweren Ereigniſſen Die ehemaligen Feinde wollen nicht
nur Wiedergutmachung ſondern wollen die deutſche Wirtſchaft
dauernd zerbrechen Deshalb haben alle Deutſchen Veranlaſſung
daß ſie ſich wehren um die Exiſtenz unſeres Volkes zu ſichern
Das deutſche Volk hat in der Vergangenheit Großes geleiſtet und
wirdauchin Zukunftnicht minder Großes leiſten
darum darf es nicht untergehen ſondern muß beſtehen bleiben
Trotz Austragung des Parteikampfes dürfen wir nicht unterlaſſen

zuſammenzuſtehen

Derum die furchtbare Kriſis die uns droht zu überwinden
Vorſitzende danite allen Mitgliedern für treue Arbeit insbe
ſondere dem ſcheidenden Landeshaurtmann v Wilmowsski der
eine ganze Kraft der Provinz geſchenkt und deſſen edle Geſinnung
und Vornehmheit auch dem volitiſchen Gegner gegenüber unvex
geßlich bleiben werden Er wünſchte dem Scheidenden einen
ruhigen und glücklichen Lebensabend

Oberpräſident Hörſing überbrachte dem Landeshauptmann
v Wilmowski den Dank der Staatsregierung und ſprach ſeiner
ſeits die beſten Wünſche für ihn aus Dann begrüßte er den
neuen Landeshauptmann Miniſter Oeſer Er ſprach ſeine Be
friedigung darüber aus daß in den wichtigſten Fragen beſonders
in den osialpoliliſchen die Parteien von der äußerſten Rechten
bis zur äußerſten Linken einig geweſen ſeien und gemeinſchaftlich
gute Arbeit geleiſtet haben Damit ſei die Behauptung daß voli
tiſche Parteien im Provinziallandtag ſchadeten für immer ab
getan Die jüngſten Aufruhrbewegungen haben erwieſen daß
das Volk noch nicht frei iſt von den Nachwehen des Krieges Möge
es das letzte Mal geweſen ſein daß Menſchen ſich ſelbſt zerfleiſchen
Der Oberpräſident ertlärte mit Wünſchen für das Gedeihen der
Provinz den Landtag für geſchloſſen

Sport der Saale Zeitung
Die Rennen des Sonntags
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Roln x Die Untiernehmer ſtrebien einen Lohnabbau von 20 Pro ſ er deutſchen Pferöe Pflichtlieferungen1 R Brandmeſſter Tarot 2 R Sardanapal Madam ent an was ſeitens der Arbeiterſchaft abgelehnt wurde Nun Beg nn d Feeven pft h
g R Jrene Liesl 4 R Leichtſinn Hallunte 5 R Orilus haben die Arbeitgeber dies fallen laſſen und ſich bereit erklärt
Tradition 6 R Leidhtſinn Räuberhauptmann Jok Effendi den früheren Lohnſatz weiter zu zahlen Das Angebot der Unter DA München 16 April Eigene Drahtnachricht7 R Stall Liffmann Daphne nehmer wurde einſtimmig abgelehnt Die italieniſche Kommiſſion zur nahme der Pferde die

m der Fraukfurt 9 Desden 16 April E J e de r A usſperrungin der Deutſchland in Ausführung des Friedensvertrages an Jtalien
en 1 R Valerig Oho 2 R Opanke Stall Lindenſtädt 3 R igaretteninduſtrie Die am Donnerstag ſtattgefundenen zu liefern hat iſt in Roſenheim eingetroffen Das erſte
r Irlbach Roſenxot 4 R Coral Wave Odin z R Koſel handlungen zwiſchen den Arbeitgebern der Dresdner Ziga Kontingent deutſcher Pferde iſt von der Kommiſſion bereits
a ſich Ent,cheedung 6 R Stella IISliegender Aagrx r Meſhin rer n v einer r wo g abgenommen und nach Italien abbefördert worden

Es Sport in 98 ſchlägt Sportfreunde 1 3 efu rt ie aſchinen führer erhalten eine Zulage von 65ücher ver h e u wöchentlich alſo künftig 415 Mart abgeſehen von der Qualitäts utſchlandeeeeceeeeeeeeeeceeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeee
ſein Hauerurenge wodt eben ſolchen mahigen Sport Es war ein Sigarettenarbeiter in Dresden wird aufgehoben tie Piniſden be e er daben den BVoytott

rechtes Woghentagspiel dem man abſolut nicht anmertte daß es n a r ium Punite ging Run dieſe hatten ja auch leinen großen Wert gegen deutſche Erzeugniſſe beſchloſſen Sie beabſichtigen et
Sportverein s wie Sportſreunde waren ſich im großen ganzen Tad Salzbrunn das am 1 Mai den vollen Kurbetrieh wieder Soykott rückſichtslos als Repreſſalie für das Richteinzalten
ebenbürtig Der Sportverein ſühlte ſich auf ſeinem Platz wohl eröffnet lann allen an Katarrhen der Atmungs und Verdau der Beſtimmungen des Verſailler Friedensvertrages durch
etwas ſicherer und das brachte ihm den Sieg 98 erzielte dae ungsorgane Leidenden Aſihmatitern allen Nieren und Bla ſen zuführen
u en dem Sportfreunde kurz darauf durch Elfmeter den Aus ſern n i ranken h werden findengleich entgegen etzen konnte Dann wurde Srortverein 98 leicht i ſie doch hier die dbeilkräftigen tohlenſäurereichen alkaliſchenüberlegen und lonnte noch zwei weitere Male erfolgreich ſein Quellen Gurgelballen Jnhalatorien, Reichenhaller Kammern Die Bedeutung der Harding Gotſchafk
Nach der Pauſe flaute das Spiel bald tüchtig ab Veide Vereine edito mechaniſces Inſtitut und alle Heilbehelſe der Elektro 57 5 Natten abwechſelnd etwas mehr vom Spiel ohne aber an dem und Hydrotherapie Wundervolle Frühlingstage bietet der Monat D London 16 April Die Times melden aus New
tande noch etwas ändern zu können Mai und möchten wir raten einen Kuraufenthalt in Bad Salz VYork daß Hardings Botſchaft an den Kongreß in der New

n r a n h r am 1 d ein Vorker Preſſe ganz allgemein als r der Reviſiontretende Erhöhung der Eiſenbahntarife die Kurkoſten bedeutend aller europäiſchen Friedensverträge aufgefaßt wird

rovinzial erhöhen andererſeits viele die ſonſt in weiter entfernten Seil d ui 0 r en und Luftkurorten Geneſung und Erholung ſuchten notgedrungen ich f jku en nor i Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob MargellaMangsſeld 16 April Geldfälſcher und Kom Hur Wahl eines r Ortes veranlaſſen werver Kur für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
a un iſt Jm Gaſthaus ZJeüer iſt ein Falſchmünzer mit mehreren are und andere Sohn n r v oriabr nur eine not Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
Perſonen von unſerer Schutzpotizei verhaftet worden Es wurden Wendige geringe Erböbuns erſahren Wohnung und Vervflesuns Interhaltungsbeilage Martin Feuchtwanger Vermiſchtes
auch einige Gewehre verteſunden e preiswert Näheres und Proſpekte durch die Gericht uſw Dr r 3 m t Sei r

erden X Naumburg 16 April Von den Einbrechern Badedire den Anzeigenteil F Geerlings Verlag Saale Zeitung G mr W 7 r D r Hendwgen Grahl und Arndt, die ihrer Verurteilung wegen Mord en iverſuchs an dem Landwirt Schütze entgegenſehen ſind insgeſamt Leßßte Depeſchen
e 29 Einbrüche belanntgeworden die ſie hier und in der Umgebung r ifniche begingen Grahl hat der Polizei geſtanden daß er in vielen Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Jeitung

x aus Häuſern des Naumburger Villenviertels ſich die Türen aufgeſchloſſ n
und die Räume betrachtet hat Dann habe er alles wieder ver Die preußiſche Kegierungsbilöung

und ſich entfernt es gäbe hier wenig Villen die er nicht Von unterrichteter Seite erfahren wir noch daß Steger

h es e Arh Noch t wald beſtimmt hofft das Miniſterium morgen zuſammen eodach 15 April o mmer Strei n der i eſchäftsminiſteri ildet mi J 8Spielwareninduſtrie Nachdem der Streit der hieſigen zubringen Es wird ein Geſchäftsminiſterium gebildet mit a Co G ar
Spielwarenarbeiter nunmehr über acht Wochen andauert hat die Stegerwald am Zehnthoff und Fiſchbeck als e

n gen Zahlſtelle des h Miniſter Ueber die anderen Namen herrſcht noch Unklarheit e T urwagen Unternehmern angefragt ob ſie gewi eien in Verhand z Miniſter lament et hrheit Knn u en un en ne Be Qurlungen einzutreten Dem wurde ſtartgegeben Am Mittwoch fand Ob das Miniſterium im Parlament eine Mehrheit ſinden Generslaepet r Mitteldeutsehleno Herm Sasee Magdeburg
nun eine ſolche in Coburg zwiſchen beiden Organiſationen ſtatt wird wird von der Aufnahme ſeines Programms abhängen Fernspr 309 u 271 Telegr Adr Arminios

FamilieS a renrats zc er ge sonen naeige inneenmininnuunnnumn S i s hülritz Emil Schülerfür ein kokurrenzl ſes Unter
Arm l6 April verschied nech langem Leiden mein innigst geliebter nehmen in Stadt und Land

Mann unser guter Vater Schwiegervater Gross und Urgrossvater

W ken
a Nachricht

n

mit ehr gutem Verden t ge

c ſucht Offert unt C 259 D S S L D 0 2 ran Ala aasensieini ritz anhn Vogler 2agdeburg Kaiserstr 44 am tiotsarten
r Fernsprech Anschlüsseim 84 Lebens jahre Herren u amen l h rHalle a den 16 April 1921 4 Stodtgespröcne Nr T35 7353 7354 16295 16384a im Nomen Aer künterbſede 10885 10336 16452 16453 kür terngesprachewen jeden Standes Telegr Adresse Ellektenschüler

Emilie Cahn egeb Bauchwitz erzielen W ſtillen wo sci 33 ehtenhaſter itarbe t gutes lenze Die Beerdigung findet Dienstag den 16 ds Mts nachm 2 Uhr statt Einkommen Offerten unter Kohlen Kali Erzkuxe Unnolierie eleganter
Beileidsbesucne danxend verbeten A Z 261 an Hla Akhen und Obligationen Auständ HochglausHaasenstein Voglereder Ze e erzien werden s0verwendet man den

Aus ührliche Kursberichte Schuhpuhaltbewährten

nene dert er e r Mitglied der Düsseldorſer Essener u KösnerBörseFrouen Kimken zu Bern Brestou ung tlaille re vo h an allen 7r deutschen un ausländischen örsen sowieker habe ich mich in alle e d S Magdeburger sämtlichen bankgescheftlichen Transaktionenrau Strasse 7 als

ald Facharzt Jinn für Frauenkrankheiten u Geburtshülie

dar nieder gelas en 7 einiger Herstellerotte Sprechst Wochentägl 11 1 vorm 5 nachm 7 Adolf Krebsreil h Tel 2991 z Mannheimnn Pr med Friedrich Goldstücker 7us Ha 27 ang n i i Pllo Sxtra friedensmässiuiſe Halle a d S Magdeburger Strasse 7 z Ver ang n Sis de 8rau eW
ern Geschlechtsleidenoxg a n verkaufen all Art auch chron Behandl d seit viel Jahr sicharl 2 Stück ſchwere gut bewährt Timm s Kräuterkuren o Spritzenferde v Quecks und o Salv o Berulsstör Viele Dankhn Zwei amilien J schreiven Auslührl Broschüre gegen Mk 50er zu verkaujen von 4 Silck die versendet diskr Dr M H Lauerserr iaus Wahl Karl Müller Hannover Braunschweig Str 2r r e Drdng zu ver t hkauſen Nähe Bad Wit ekind ei Sanders eben ceil Thurmer Leipzig i J Keile sCvölllie neateeS Kaiſer raße 1 h z n 8 M iückiſchen eſchſemſtérrankheit welchert e die davon Betroſſenen initunter ins Verderben ſtürzt ſchvere Entzündungen

an aCÜ t blinde men artd f S J blindungen Lähmangen Rücken meeon Werks en für Dohningskuust S nennt eiten 559 t und nnadſehbares Elen verur acht Wie dais Offene Stellen cute r e t eitdertahen nicht unterdrückt Wndern ausſcheidet wie es ohne Cinſprizungen d ohne HifteC wimn men pun r h päh an ende et a e hatte renM mm ne en mm Ansſlüſſen und Entzündungen die fahrzentelanS Ein e r 37 h e en Tie Rene h h u Sieinstn u a eriot zios ehandelt wurden darüber berſendet unſerDHeoſeenclerager V i 960 a t Getrank n enee2 Kengen e r e n nnal h t 19m Reisender oder Vertreter u u nach Art meines alten e Ln in ausſichtsreiche Stellung baldigſt geſucht zum Verkauf e X e Sunſerer techn Gummi u Aebeſtwaren Stoffbüchſenvachun en e Deutschen Porter S Se Putzwolle Oele u Fetie eie Ausſührliche Offerten erbitten v BilligeBnanrthril c P eidoner X J empfiehlt sich selbst durch Wenn e G 2Fabrik Bergwert und Hünenbedarf wert Wohlgeschmacku Bekömmlic 0 z u re TS ehe Infolge Beſchleunigung e eG der Liquidation er i p h Emyfehle in großer Anowahic bringt die Slutarmen bei billigen reiſeu und ganzß rnR Buäsvole Abtengegellshatt 1 bin sienden dMättem unten Zabin 952elianng n
Gr osse Lacktabri Bill Kranken und Zphmzimgerſt i pei ezimmer ſchönfarb ena tun i denn un e Reſtbeſtände Genesenden ſo e errgelae Klgen rer

25 ch 8 ti z g u r i sowie allen denen an der Erhaltung und plan Kleiderſchr nke Vertines Sofas
len ne e Je Je möässigen Auffrischung der Krälte ge egen ist Ruhebetten Bettſtellen mitt r n e Niatratzen uſwucht tür divorsze Bezirke Herren ue 5 lür e e ſtückweiſe zum freihändigen Verkauf Ffreyberg S Brauerei N Fuchs WMöbelhaus

e en und Eiſenbahn Lagervorrat iſt zu beſichtigen und Muſter ſind gegr 1816 2 u eh Whnſeiderit dis Lade Anni be de Erhaltnch in allen durch Plakate henntlchen Halle a Z 7 chſtraße 88
einge J Reichswolle Aktlengesellschaft I LiquAus t d irtschalten und einschl Geschàälten wird berechnetnuclolf Mogse Berlin S ünier R V b Zivnſtoſſe Vertin SV 11 Anhauſtr 5 9twirtechelten a gigen J Berpakung und Bahtarfuhr wied mit
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Solbad klimat
Luftkurort u
inhalation

Erster
Kurort für

Thüringer Wold
430 bis 710 m

Frſoorichrooa
Beliebtester Sommer u Winterkurort Thüringens
Alle hvgienischen Einrichtungen Voller Kurbetrieb
gute Verpflegung Prosp Städt Rurverwaliung

c

is singen
e

Calciumtrinkkur llsönburg

Trink und Badekur Konzerte Iheater
bei Er krankungen des Magens und Reunions
Darmes der Leber und Gallen wer e Tennis Golf
des Herzens u der Gefässe d Luft Schiess Sportwege b Stoffwechselstorungen Jagd und Fischerei

und für Erholunosbedürhiqe Rhönfahrten

7 T d

40

Ostseebad Zoppot
die nordische Riviera

Erstklassige See und Warmbäder
Reichhaltiges Vergnügungsprogramm

Grosse Sportwoche Theater Waldſestspieleo Elegante Spielsäle
Prospekte frei durch die Bafekommilssſon

Arten

Asthma
Nieren

Har7 Luft Kurort
Herrliche Lage

Prosp u Wohnungsnech
weis gratis von der

Kurverwoltung

und Fahrturnier
28 31 Mai

rennis Turnſer Ende Juni

Sängerwoche 14 19 Aug
Trachtenfeste

Reilt

potirrh

a

e

9 552222
Bad Salzbrunn

Sohbles en
Katarrhe

r 7m7

Gicht Zucker Steine

Grippe
Biase

Versend von
Reakoczy Meaxbrunnen Luit

Kissinger Bade
und Bockleter Stahl

bdrunnen
durch die Bäderverwaltung

Ausgezeichnete Vnterkunit und Verpflegung in vielen neuzeltlichen Hotels Sanatorlen und KRurhäusern auch zu mittleren Prelsen
Werbeschriften und Auskünfte durch den Kurverein

za Elster Glaubersalzquelle Radium
einatmungshalle 500 m ü d
Meere vor Winden geschüttzt
inmitten grosser Waldungen
an der Linie

v D

Eisen Mineral Moor bei Hergleiden Terrainkuren Nervenleiden Gicht
und Radiumb a d Berühmte Rheumatismus Blutarmut Bleichsucht Frauen

krankheiten allgemeinen Schwächezuständen Ver
dauungsstörungen Nieren Leber und Zucker
krankheiten Fetileibigkeit Lahmungen
Erfolge in der Nachbehandlung von Verletzungen
Badeschrift frei durch wie Badedirektion

Grosse

Nauheim
Hessisches Am I bei Frenkfurt am Main Sommer und Winterkurbetrieb

Hervorragende fleilerfkolge bei Herzkrankheilten beginnender
Arterienverkalkung Muskel und Gelenkrheumatismus Gicht

Rückenmarks Frauen und Nervenlelden
Sämmtliche neuzeltliche Rurmittel

Vorzügt Rovnzerte Theater Tennis Golf Krocket Wurfteaubenschießstend
Herrl Park und Weldspaziergänge Schöner angenehmer Erholungsaufenthalt

Man fordere die neueste Auskunftsschrift E 74 von der
Bad und Kurver waltung Bed Naueim

e e e e we m
Musikfeste im Kurhaus

Festvorstellungen im Staatstheater
Direkte Schneſizugverbiadung

Einreise unbehindert mit fieimats
ausweis mit Bild

Aufenthaltsdauer unbeschränktBeste Unterkunft Gute verpſlegung

in folgenden Häusern

Hotels Europäischer Hofe
e Adler Badhaus c Fürstenhof 6S Bellevue Badh e Gold Kreuz BadhS Bender Badhaus o Grüner Wald 7

Brietol Excelsior c Hess Hof Badh

Kaiserbad Badh c Quisisana Weisse lilien Badnhaus Sanatoriena Schwarzer Bock Badh Dr GuradzeKaiserhof Badh o Regina Spiegel Wiesbadener Hof Preis auf Anfrage Nerotal Prof Vogt
Kronprinz r c Riviera 5 Taunus Hotel DDr Abend irnoldNass Hok Bad Rose Badhaus a Vier Jahreszriten Badhk Pensionen Dietenmühle instltatePalast Hotel 6adh a Royale F Viectoria Badhaus e Rupprecht e Dr Dornblüth Dr Amson

Pensionsmindestp eise e 100 6 60 c 50 d 45 A 40 g 35 h 30
M ndestpeise f Heizung Einzezimmer pro Tag 7 Dop z 10 Salon S

Festfahrten auf dem Rhein
Deutsche P ingstrennen

Kochsalz Thermen 65,79 C
Ausgezeichnetelie ierfoſge bei
Gicht Rheumatismus Erkrankungen
der Atmungs u Verdauungsorgane

Nervenkrankheiten usw

Prospekt frei Städt Verkehrsbüro
Töcohter

nensionate
Hernhareckt
Debberthin
Sechippers

Nordsee

Bad

Wosforlano u

alen r J r wver 8LANKENBUBG A
Bahn Healberstadt Blankenburg

Böhmen

Saison 1 Mai bis 1
Voller Kurbetrieb

FlSommersprossen versehwinden
Auf welche eineche Weise teilt Leidensgenossen
wnentgeltſich mit Frau Flisabeth Frucht Han
nover 47 Schliesstach 238

rnG Neitsch Küper
Maschinenfabr Ik Ilan Kuper

Halle a S
Büro Priozenstr 12 Fabrik Torstr 61

Fernsprecher 6404
Feld Gruben a Fabrſkbahnen
Glelssel eiten und Aufzugs
bahnen Brewsberge Hönge
bahnen Elevaltoren Bandtrans

porteure Anzüge usw
jeder Art

Weltkurort

MARIENBAD
Tadeliose Verpflegung

Einreisebewilligung und Passvisum durch das ischecho
slow Konsulat in Leipzig Georgiring 8

a Auskünfte u Prospekte durch die städt I

n

De Poriſe in den ar
Ausgangspunkt der Gebirgseisenbabnen ins

Bodeal nach Rübeland und auf den Brocken
Kraftomnibusverbindungen in die Bergorte

Historischer Regenstein Rathaus Klosterruine
Schloß mit berühmten Sehenswürdigkeiten

Alpine Teulelsmauer Romantische Klettertouren
Becueme idyllische Waldsvaziergän eBäder aller Art Kunst Theater Sport Unterhaltung

PREISWERT
für Touristen und Dauergäste Keine Kurtaxe

Auskunft und Prospekt vom Rat der Stadt
BSlankenburger GaststättenOktober WEISSER ADLEK Inhaber Franz Wagener

Vornehmes Hotel

Horel und Pension Bestehoran
Ivh Otto Artelt Heus I Renoes

O THAVDSs früher WILDER MANN
Kk ünstlerkleuse gediegenes Gasthaus alten Stiles
S TORIOM EV ECEIN fur Nerrentrent
z e e Dir Arzt San Raetr astProspekte ung Ausruntt durch die Besi zer

4 Ratiumbalfige Soolquellen

h

ewährtes Heilbad bei Ratarrhen
der Atmungsoro Perzleid Bluf

Sooden ermut Frauenkrnkheit Rheumoe

tismus G ch Skrofulose Rachitis Rücständen von Influenza Lungen u Rippenfellentz Bahnlinie Göttinw,
Bebra Geschülzte herr iche Lsge inmiiten ausge
dehnter Getirgsweldungen Solbäder aller Art
Inhalationen Gradierwerke Pneu W

Werramatische Apparate und Kammern
Trinkkur AHukunft und Pro
spekte d d Badeverwaltung

n

Bad Steben vei Hof
im Frankenwald herr ich ge egen

Sfaat hayr Stahl und Moorbad
Vorzügliche S eilerfolge bei Blutarmut Bleich
jucht Frauenleiden Herz Nerven Rückenmarks
krankheiten Gcht Rheumansmus uſw Zwei an
Erſen u Kohlenäure reiche Quellen von ſtärkſter
Radioaktivität Mineralmwoorbäder Nees vornehm
behagl Kurhaus crofer Kurpark waldreiche Umgeb
Kurze t 11 Mai bis 30 September Auskünfte durch

die Badeverwaltung Bad Steben

Roſſagen
Jaous en
Mapkisen
elert und repariert

Fach Firma

Höne mont
Sternstr 8 Ecke Kleine
Braubausstr Fernspr

S 3631 u 3849

Damentuch
a Qual mit Seidenglanz zu
eleo Kleidern u Koſtümen verſ

billigſt Proben frei Max
Niemer Sommerſerd R

SD2D

SentralheizunIII 9 uinminnimnnwumnnumn gen
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